
 

 
 

 
              Niederdorf, 16. März 2010 

 
Superbike inmitten weltbekannter Dolomiten 
 
Seit letztem Jahr ist es gewiss: Der Südtirol Dolomiti Superbike ist nicht nur eines der härtesten internationalen 
MTB-Rennen. Er verläuft auch direkt durch ein Weltnaturerbe, dessen Einzigartigkeit am 11. Juli dank Medien und 
Rennfahrern wieder in alle Welt hinausgetragen wird. 30 Nationen werden erwartet, die Einschreibungen liegen 
aktuell bei mehr als 2000 Fahrern, bis 31. März gibt es vergünstigte Einschreibegebühren. 
 
Das Südtirol Dolomiti Superbike gehört zu den teilnehmerstärksten MTB-Veranstaltungen der Welt. „Bei den 
Einschreibungen liegen wir in diesem Jahr um ein Monat vorne. Bis jetzt haben sich an die 2.050 Athleten angemeldet, 
diese Zahl hatten wir letztes Jahr erst im April erreicht. Wie alle Jahre wird die Teilnehmerzahl auf 3.500 beschränkt sein“, 
so OK-Chef und Präsident Kurt Ploner. „Diese Obergrenze muss eingehalten werden, damit die Sicherheitsmaßnahmen 
gewährleistet werden können, und Niederdorf in puncto Parkplätze, Duschen und Mobilität einen guten Service bieten 
kann.“ 
 
Geradelt wird am 11. Juli gegen den Uhrzeigersinn mit dem ersten Anstieg über die Asphaltstraße auf die Plätzwiese. Die 
Teilnehmer können zwischen zwei Distanzen wählen: Die lange Strecke beträgt 119,9 km, die kurze 56,9 km. Die 
Streckendistanz kann während des Rennverlaufes kurz vor Toblach frei gewählt werden, das bedeutet die Radler fahren 
respektive 1.688 oder 3.822 Höhenmeter. Der Start beider Distanzen ist am Hauptplatz in Niederdorf mit dem ersten 
Startblock um 07:30 Uhr. Auch das allseits beliebte Kinderrennen, gesponsert von Milka und Scott, gibt es wieder am 
Vortag des Rennens, am Samstag, 10. Juli um 14 Uhr. 
Mit 23 gemeldeten Nationen, von Italien über USA hin bis nach Brasilien und Chile, steht man in Niederdorf bereits in den 
Startlöchern und die Organisatoren rüsten sich auf den Ansturm. Zur effizienten Abwicklung hat das Ok-Team diesjahr 
beschlossen, die Startnummernausgabe am Eingang des Dorfes bereits am Freitag, den 9. Juli von 16-20 Uhr zu öffnen. 
Am Samstag können die Rennfahrer von 10 bis 19 Uhr ihre Rennpakete abholen. 
Die Einschreibungen für das Rennen können übers Internet www.dolomitisuperbike.com oder per Fax gemacht werden. Bis 
zum 31. März betragen die Gebühren 60 €, nachher wird auf 65€ erhöht. Übers Internet sparen sich die Teilnehmer jeweils 
fünf Euro. 
 
Alles ist vorbereitet. Nur mit dem Trainieren im Freien sieht es noch schlecht aus. Der Schnee bedeckt den gesamten 
Streckenverlauf und das wird auch noch einige Zeit so bleiben. „Nichtsdestotrotz freuen wir uns wieder auf die Athleten aus 
der ganzen Welt. Die Internationalität des Südtirol Dolomiti Superbike hat Südtirol und das Weltnaturerbe Dolomiten weit 
über unsere nationalen Grenzen hinaus bekannt gemacht. Das motiviert unser Team Jahr für Jahr mit vollem Enthusiasmus 
dabei zu sein“, bekräftigt der Präsident. 
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